
 

 
WAS-Verbandsversammlung beschließt neue Gebühren ab 01.01.2024 
 

Die Verbandsversammlung des WAS hat in ihrer Sitzung am 13.12.2023 die neuen Einheitsgebühren 
für die Trinkwasserver-, Schmutzwasser- und Fäkalienentsorgung sowie die Verwaltungsgebühren 
ab dem 01.01.2024 beschlossen. Damit reagiert der WAS frühzeitig auf die Rechtsprechung des 
Bundesverwaltungsgerichts vom 17.10.2023 und schafft für die Bürgerinnen und Bürger Klarheit zur 
Gebührenerhebung. 
 
Die entsprechenden Satzungsänderungen werden im Amtsblatt des WAS am 21.12.2023 öffentlich 
bekannt gemacht. 
 
Ab dem 01.01.2024 betragen die Gebühren wie folgt: 
 
für Trinkwasser: 

Zählergröße alt: Qn 
Zählergröße neu: 

Q3 

Grundgebühr in €/ 

Tag 

(brutto) 

Grundgebühr in €/ Tag 

(netto) 

bis 2,5 4 0,24  0,22 

6 6,3/10 0,56 0,53 

10 16 0,94 0,88 

15 25 1,41 1,32 

25 40 2,35 2,20 

40 63 3,77 3,52 

60 100 5,65 5,28 

 
Verbrauchsgebühr                          1,46 €/m³ brutto  

            (1,36 €/m³ netto) 

 
für Schmutzwasser (zentral) neben den bekannten Grundgebühren: 
Beseitigungsgebühr für Heidesee OT Wolzig      2,74 €/m³ 
Beseitigungsgebühr für das übrige Verbandsgebiet     2,99 €/m³ 
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für die Fäkalienentsorgung neben den bekannten Grundgebühren: 
Die Mengengebühr beträgt  
für die Entsorgung abflussloser Sammelgruben                        9,02 €/m³ 
für Fäkalschlamm              20,78 €. 

 
folgende Zusatzgebühren gelten ab 01.01.2024: 
Mehrschlauchmeter über 15 m             3,00 €/m 
Leerfahrt            25,00 € 
Notentsorgung außerhalb der Regelarbeitszeit  
von Montag bis Samstag von 22:00 – 6:00 Uhr  
sowie an Sonn- und Feiertagen:         250,00 € 
Notentsorgung innerhalb der Regelarbeitszeit  
von Montag bis Samstag von 6:00 – 22:00 Uhr:       150,00 €. 
für den Einsatz eines Kleinfahrzeuges          30,00 €/m³ 
 
Anfahrtspauschale je Anfahrt 
a) für Grundstücke mit funktionstüchtigem Ansaugstutzen und Turnusvertrag      3,50 €  
b) für Grundstücke mit funktionstüchtigem Ansaugstutzen ohne Turnusvertrag      6,00 € 
c) für Grundstücke ohne funktionstüchtigen Ansaugstutzen mit Turnusvertrag    11,00 €  
d) für Grundstücke ohne funktionstüchtigen Ansaugstutzen und ohne Turnusvertrag  15,50 €  

 
Neuer Betriebsführer für den Aufgabenbereich Abwasserentsorgung ist ab 2024 – wie schon im 
Trinkwasserbereich – die DNWAB mbH mit Sitz in Königs Wusterhausen. Folgende Havarienummer 
gilt sodann für Trink- und Abwasser: 
 
0800 – 8807088. 
 
Ab 2024 wird der WAS zudem keine Wasserzeitung mehr herausbringen. Wichtige Informationen 
sollen zukünftig über einen Newsletter verteilt werden.  
 
Die mobile Fäkalienentsorgung im Verbandsgebiet wird auch in 2024 weiterhin durch die Fa. Lidzba 
durchgeführt.  
 
Weitere Informationen zu den o.g. Themen, der Link zur Newsletter-Anmeldung und viele 
interessante Meldungen finden sich auf der WAS-Homepage unter www.was-storkow.de. 
 
 
 
gez. 
Grit Schmidt 
Verbandsvorsteherin 
Wasser- und Abwasserzweckverband „Scharmützelsee-Storkow/Mark“ 
 

http://www.was-storkow.de/

